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Mitteilungen vom Verband 

Redaktion Abos und Adressänderungen 
Seraina Wiesmann-Bucher Andrea Reifler-Köppel 
Sägestrasse 11, 9435 Heerbrugg Hauptstrasse 110, 9434 Au 
seraina.bucher@hotmail.com areifler@gmx.ch 
 
 
Redaktionsschluss der UP im 2012 
Ausgaben Nr.: Redaktionsschluss: Postaufgabe: Erscheinungsdatum: 
6 20. November 30. November 02. / 03. Dezember 

Es sind alle Vereine herzlich eingeladen, ihre Vereinsberichte von allen Anlässen bei uns zu 
veröffentlichen. 
 
 
Geburtstage 
 
Oktober: 
21. Spirig Regula, Balgach 53 Jahre 
30. Nüesch Hansi, Balgach 47 Jahre 
November: 
10. Schmid Theo, Lüchingen 53 Jahre 
14. Benz Anselm, Marbach 67 Jahre 
18. Schumacher Guido, St. Margrethen 79 Jahre 
19. Sutter Edi, Rebstein 76 Jahre 
20. Kehl Stefan, Grabs 45 Jahre 
 
 
Agenda 
Datum Anlass Ort 
20.10.2012 Jugileiterkurs Balgach 
08.12.2012 Abgeordnetenversammlung KTVRh Au 
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Wir brauchen Verstärkung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Kreisturnverband Rheintal sucht auf 
die kommende AV 2012 neue Vorstands- 
und TK-Mitglieder 
 
 
Bis heute hat der Vorstand nur Absagen erhalten und auch auf die Aufrufe in der UP hat sich 
leider noch niemand gemeldet! 
Wir bitten alle Mitglieder, uns potentielle Namen zu melden, da wir sonst gezwungen sind, die 
Verbandstätigkeiten der personellen Situation anzupassen. 
 
Folgende Positionen sind an der AV 2012 neu zu besetzen: 
 
Vorstandsmitglied: 

 
• Technischer Leiter (Präsident der Tech. Kommission Kreisturnverband Rheintal, 

Verbindungsglied zum SGTV Abteilung Active Sports, Organisation des 
Vergleichswettkampfes, Mitorganisation des Rheintaler Turnfestes (alle 6 Jahre)) 

• Infostelle (Zusammenstellen der eingegangenen Berichte für die Ufstellerposcht. Wartung 
der Hompage des Kreisturnverbandes Rheintal zusammen mit Manuel Geisser.) 

 
TK-Mitglied: 

 
• Sport Fit (Organisation der Rheintaler Meisterschaften der Frauen und Männer (RMFM) 

Verbindungsglied zum SGTV Abteilung Sport Fit) 
 

• Jugichef(in) Kreis Bodensee (Organisation des Jugitages  Kreis Bodensee, 
Mitorganisation an den beiden Jugileiterkursen  und Teilnahme an der JUKO-
Hauptleitersitzung) 

•  
• Jugichef(in) Kreis Rhein (Organisation des Jugitages  Kreis Bodensee, Mitorganisation 

an den beiden Jugileiterkursen  und Teilnahme an der JUKO-Hauptleitersitzung) 
 
 
Interessiert dich eine Stelle? Melde dich beim Präsident Stefan Langenegger: 
s.langenegger@egokiefer.ch oder Tel. Privat 071 755 64 26 / Handy 079 309 33 31. Wir geben 
dir gerne mehr Auskunft. 
 
Ein aufgestelltes Team freut sich auf dich!  
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Auszeichnung für ausserordentliche sportliche Leistungen 
 
 
 
 
Liebe Vereinspräsidenten und Vereinspräsidentinnen 
 
Der Kreisturnverband Rheintal ehrt an der Abgeordnetenversammlung vom 8. Dezember 2012 
wieder Einzelsportler/innen, Vereine und Riegen für ausserordentliche sportliche Leistungen. 
Folgende Leistungen sind Voraussetzung für eine Ehrung: 
 
• im Rahmen des Verbandssports:   1.  Rang an Schweizermeisterschaften 
 (inkl. Migros-Sprint und Erdgas-Cup) 
 
• im Rahmen des europäischen Sports:  1. - 3. Rang an Europameisterschaften 
 
• im Rahmen des Weltsports:   Qualifikation für Weltmeisterschaften 
 Qualifikation für Olympische Spiele 
 
Anmeldungen sind bitte per Mail bis 31. Oktober 2012 zu richten an: 
 
Schöb Manuel, Büttelsweg 6, 9473 Gams 
Tel. +423 7917611 / Mail: manuel@schoeb.li 
 
 
Später eingetroffene Meldungen können nicht berücksichtigt werden. 
(ausgenommen Meisterschaften, die erst im Nov./Dez. 2012 stattfinden) 
 
Anmeldung 
 
Verein/Riege:________________________________________________________________ 
 
Adresse Vereinspräsident: ______________________________________________________ 
 
Adresse Trainer oder 
Mannschaftsverantwortlicher:____________________________________________________ 
 
Name Sportler/in:_____________________________________________________________ 
 
Namen aller Mannschaftsmitglieder:______________________________________________ 
 
Art und Ort des Wettkampfes:___________________________________________________ 
 
Resultate/Leistungen:________________________________________________________ 
 
 
 
Herzlichen Dank für die prompte Erledigung! 
 
Manuel Schöb  
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Ausschreibungen von Verbandsanlässen 

 
Ausschreibung Rheintaler Turnfest 2016 
 
 
Turnusgemäss wird der Kreisturnverband Rheintal im Juni 2016 das Rheintaler Turnfest für die 
Verbände Oberland und Rheintal organisieren.  
 
 
Folgendes Vorgehen ist geplant:  
• Ausschreibung in der UP Oktober 2012  
• Übernahmebestimmungen  ab Ende Oktober 2012 bei Stefan Langenegger, Präsident  
• Bewerbungseingang  bis spätestens 28. Februar 2013  
• Interne Überprüfung Bewerber bis 30. April 2013  
• definitive Festvergabe  AV 2013 (am 07.12.2013 in Lüchingen) 
 
 
Vereinsvoraussetzungen:  
Der bewerbende Verein hat bei der Bewerbung ein Grobkonzept dem Kreisturnverband 
einzureichen. Darin muss folgendes enthalten sein:  
 
• Grober Überblick über das Festgelände (Handskizze genügt)  
• Übernachtungsmöglichkeiten in der Gemeinde, im Dorf  
• Anzahl Turnhallen und deren Grösse die benutzt werden könnten (auch Dorf- oder 
  Gemeindeübergreifend möglich)  
• Sportplatzgrössen (ca. Abmessungen genügen) mit Angabe über Beschaffenheit des  
 Sportplatzes (Rasen, Wiese, Hardplatz, etc.)  
• Vereinsstärke (Anzahl Riegen, Untervereine jeweils mit Bestandesangaben)  
• Kann der Verein über die Mithilfe weiterer Dorfvereine oder der Dorfbevölkerung "zählen"? 
• Möglicher OK-Präsident  
• Kontaktperson  
• Weitere Besonderheiten  
• Bewerbung an der AV 2013 am 07.12.2013 in Lüchingen vorstellen 
 
 
Interne Überprüfung:  
Grundsätzlich hat jeder Verein im Kreisgebiet die Möglichkeit sich für das Rheintaler Turnfest 
zu bewerben, sofern er in der Lage ist, die Übernahmebestimmungen zu erfüllen.  
 
 
Festrahmen / Festgrösse:  
Das Fest dauert 2 -3 Tage, wenn nötig kann das Fest auch an 2 Wochenenden durchgeführt 
werden. Dabei soll darauf geachtet werden, dass Einzelwettkämpfe am ersten Wochenende 
und die Vereins-wettkämpfe am 2ten Wochenende stattfinden. Das 2te Wochenende gilt als 
das Wochenende des Festaktes. Zum Fest werden ca. 3000 – 4000 Turnende erwartet, für ca. 
die Hälfte bis 2/3 muss Übernachtungsmöglichkeit bestehen (Zeltplatz, Unterkünfte).  
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Übernahmebestimmungen / Festreglement:  
Interessierte Vereine können die Unterlagen beim Kreispräsidenten Stefan Langenegger, 
Kirlenstrasse 43, 9450 Altstätten, eMail: s.langenegger@egokiefer.ch anfordern.  
 
 
Weitere Fragen / Anregungen:  
Bei Fragen oder Anregungen etc. könnt ihr euch ungeniert an Stefan Langenegger oder 
Manuel Schöb wenden.  
 
 
Der Kreisturnverband Rheintal hofft auf zahlreiche Bewerbungen.  
 
 
 
Mit turnerischen Grüssen  
 
 
 
Stefan Langenegger, Präsident Kreisturnverband  
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Berichte aus den Vereinen 

Vizeschweizermeistertitel für den STV Marbach 

 Die Damen- und Turner vom STV Marbach starteten am 08. und 09. September an den 
Schweizermeisterschaften im Vereinsturnen in Bern. Nach 2 Schweizermeistertiteln im 
2010 und 2011 strebten die 20 Turnerinnen und Turner der dritte Sieg in Serie an. Die 
Turnfestsaison und die Schweizermeisterschaftsvorbereitung verliefen optimal, weshalb 
man mit einer Top Klassierung rechnen durfte. 

In der Vorrunde starteten 8 Vereine auf dem Grossfeld. Die üblichen Favoriten, Sulz 
(9.74), Reichenburg (9.72) und Marbach (9.68) setzten sich klar durch. Gespannt sein 
durfte man auf den vierten Finalverein. Wilchingen (9.50) schaffte die Qualifikation hauch 
dünn vor Matten (9.49). Weiter folgten Gelterkinden (9.43), Roggliswil (9.39) und Rothrist 
(8.93). Die Spitzenvereine auf dem Grossfeld pushen sich gegenseitig in die Höhe. Das 
Niveau auf dem Grossfeld hat sich in den letzten Jahren massiv weiter entwickelt. 

Für den STV Marbach war die Finalqualifikation das minimal Ziel. Mit der hohen Note vom 
STV Marbach wurde die zweitbeste Punktzahl seid der Einführung der 10er-Bewertung 
erreicht. Die Turnerinnen und Turner hatten aber noch Potential nach oben. Denn die 
Vorrunde verlief nicht ganz optimal. Vor allem bei den Formationen müssen wir uns noch 
verbessern, war sich Reto Ebneter bewusst. 

Am Sonntagmorgen starte die 
Gruppe schon früh in die 
zweistündige Vorbereitung. 
Denn das Ziel war klar: 
Titelverteidigung. Mit dem 
wohl besten Auftritt im 2012, 
im gut gefüllten 
Leichtathletikstadion 
Wankdorf, zeigte der STV 
Marbach, dass auch dieses 
Jahr wieder mit den 
Rheintalern zu rechnen ist. Die 
weiteren Finalvereine zeigten 
aber ebenso sehr gute 
Leistungen, weshalb man 
gespannt auf die 
Rangverkündigung wartete. Marbach klassierte sich mit 10 Rangpunkten auf dem 2. Platz, 
hinter Sulz (5 Rangpunkte) und vor Reichenburg (17 Rangpunkte) und Wilchingen (18 
Rangpunkte). Mit dem TV Sulz löst ein verdienter Sieger den STV Marbach als 
Schweizermeister ab. 

Nach der kurzen Enttäuschung freute sich die Gymnastikgruppe sehr über den zweiten 
Platz. Denn der STV Marbach gewinnt zum dritten mal in Serie einen Podestplatz an den 
Schweizermeisterschaften und bestätigt weiterhin, dass die Gymnastikgruppe zur 
nationalen Spitze gehört.   
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Jugireise Sennwald 

 

Am letzten Samstag (18.08.2012) versammelte sich eine Schar Jugendriegler vom Turnverein 
Sennwald beim Restaurant Adler. 

Die Jugireise stand auf dem Programm. Mit dem Car von Kobler Reisen Rüthi fuhren wir bei 
sehr schönem Wetter nach Wildhaus. Anschliessend ging es mit dem Sessellift ins Oberdorf, 
wo wir den Klangweg unter die Füsse nahmen. Für die Kinder war es sehr interessant, sich mit 
all den Klängen auseinanderzusetzen. Auf ganz verschiedene Art und Weise konnten Sie ganz 
verschiedene Klänge erzeugen. Dabei wurde der Fussmarsch schon fast vergessen. Beim 
gemütlichen „Bräteln“ konnten sie wieder Kräfte sammeln für den Nachmittag. Nach der 
Sesselfahrt von Sellamatt nach Alt St.Johann holte uns der Car ab und führte uns nach Wattwil 
zu unserer Unterkunft dem Büelenhof. Die Vorfreude der Kinder war riesig, da „Schlafen im 
Heustock“ auf dem Plan stand. Nach einem feinen Abendessen und einem lustigen und 
gemütlichem Abend auf dem Spielplatz wurde die Nachtruhe eingeläutet. Wir hatten am 
Sonntag schliesslich wieder volles Programm und dafür sollten die Kinder ja fit sein. Nach 
einem stärkendem Frühstück ging es weiter zum Wasserfall im Wald. Dort konnten sich die 
Kinder und Leiter erfrischen und etwas verweilen. Nach einer kurzen Wanderung wurden die 
Batterien beim Grillieren nochmals aufgetankt bevor wir dann die Heimreise antraten. Mit  Zug 
und Bus fuhren wir von Wattwil nach Sennwald zurück. Glücklich schlossen die Eltern Ihre 
Kinder wieder in die Arme. Es war ein sehr lustiges, spannendes und unterhaltsames 
Wochenende für die Kinder sowie auch die Leiter. Ein herzliches Dankeschön an die 
Organisatorin Andrea Berger. 
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It‘s showtime in Rüthi 
Live-Bands, DJ und Showtanz 
 
It’s showtime am Samstag, 27. Oktober, in der Mehrzweckhalle  Rüthi. Die Vorbereitungen für 
diesen Live-Musik- und Showtanzanlass sind im vollen Gange. Die Gruppe Dance-Mix vom 
Turnverein Rüthi organisiert gemeinsam mit den beiden Bands Fame und Mainact sowie DJ 
Migi aus Eichberg ein fetziges Abendprogramm. 
 
Die Idee dieses Anlasses ist es, den fast 50 Jugendlichen eine Plattform für einen Auftritt zu 
bieten. Natürlich steckt auch der Gedanke dahinter, die Zuschauer einmal auf eine ganz neue 
Art zu unterhalten. Unterstrichen werden die Darbietungen durch eine professionelle Licht- und 
Tontechnik von der Firma W&M Stageservice AG aus Oberriet. Das Publikum darf sich also 
auf eine farbenfrohe und originelle Show freuen.  
 
Einstimmend auf den Abend legt DJ Migi ab 19.30 Uhr auf und nach dem rund zweistündigen 
Showprogramm noch bis um 2.00 Uhr. Eine Festwirtschaft mit Barbetrieb sorgt für das 
leibliche Wohl der Gäste.  
 
Alle Jugendlichen und das OK freuen sich über viele Besucher. 
  
Bilder und weitere Infos zum Anlass unter: www.tvruethi.ch 
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Rheintaler an der SM in Sion 

 

Am 15. September hat sich ein Turnerduo zu dritt, sehr früh nach Sion gemacht, natürlich 
topfit! 
 
Mitten in der Shoppingmeile, waren junge Athleten in grosser Eile. Fabian Rüdisühli und 
Chiara Zoller rannten um den Schweizer Meistertitel, mit den Nagelschuhen als 
Transportmittel. Chiara Zoller erreichte den 20. Platz, nur wegen 7 Hundertstel waren die 
Halbfinalträume geplatzt. Fabian Rüdisühli startete im Halbfinal mit viel Motivation und beendet 
den Wettkampf auf der sehr guten 11. Position. Hin und zurück, war eine zehn stündige 
Carfahrt, trotzdem wurde das Reimen nicht erspart. (AS,CZ,FR) Chiara Zoller STV Au Jg.98, 
80m in 11.26 sec Fabian Rüdisühli STV Berneck Jg. 98, 80m in 10.39 sec 
 
 
 

 
An der SM: Chiara Zoller STV Au und Fabian Rüdisühli STV Berneck 
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Kriessern: GETU Girls sind CH-Meister 

 

„Schweizer Meister 2012 im Schulstufenbarren ist mit 9.53 Punkten: STV Kriessern“ Noch nie 
haben die Geräteturnerinnen so intensiv bei einem Rangverlesen dem Resultat 
entgegengefiebert wie an den Schweizer Meisterschaften im Vereinsturnen am Sonntag in 
Bern. 

Ganz so leicht war allerdings der Weg dahin für die 16 Athletinnen nicht, zumal es auch ihre 
erste SM im Vereinsturnen war. Vor einem Jahr kam die Idee auf, man könnte doch einmal mit 
der GETU Gruppe an die SM gehen und dort schauen wie das Schulstufenprogramm 
ankommt,  welches von Helen Baumgartner und Gilbert Lutz zusammengestellt war. Das 
Team war schnell davon begeistert  und es wurde angefangen zu planen. Schnell stellte sich 
heraus, dass die Vorbereitung ein Spagat zwischen Einzel- und Vereinsgeräteturnen, Beruf, 
Sommerferien und anderen Hobbies werden würde. Und in der Tat wurden vor allem die 
letzten Vorbereitungswochen für alle sehr intensiv, zumal sich die Truppe gesagt hat, wenn wir 
schon nach Bern fahren, dann starten wir auch noch an den Schaukelringen. So standen im 
August jede Woche nebst den normalen Trainings zusätzlich ein Trainingssamstag oder ein 
Wettkampf auf dem Programm, um sich nach den Sommerferien möglichst gut auf die SM 
vorbereiten zu können.  

Start missglückt 

Am Samstag mussten die Turnerinnen zuerst die Schaukelring Vorrunde bestreiten. Nebst 
guten Übungen mussten sich die Kriessnerinnen wegen ein paar kleinen Fehlern einige 
Abzüge gefallen lassen und die Note von 8.90 war die logische nicht zufriedenstellende 
Konsequenz daraus. Aufgerüttelt von diesem verhaltenen Start gingen sie dann wesentlich 
selbstbewusster und ruhiger in die Vorrunde vom Schulstufenbarren und es gelang ihnen ein 
nahezu perfekter Durchgang. Man war sehr gespannt, wie die dynamische Hipp Hopp 
Gerätenummer, gespickt mit anspruchsvollen Akrobatikkombinationen bei den 
Wertungsrichtern ankommen würde. Die Frage war dann mit einer Note von 9.55 eindeutig 
beantwortet, was sogar die Führung und damit die Finalqualifikation bedeutete. 
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Finaldurchgang wieder Souverän  

Beim Finale am Sonntagmorgen war es das Ziel, nochmals so eine Leistung in der 
Einzelausführung und Synchronität abrufen zu können. Den 14 bis 23 jährigen Kriessnerinnen 
gelang dies trotz der grossen Belastung in bestechender Manier nochmals. Jetzt hiess es aber 
warten bis am späten Nachmittag alle Finaldurchgänge abgeschlossen und die Resultate 
ausgewertet waren. Die Freude über den Kriessner Schweizermeistertitel im Vereinsturnen – 
35 Jahre nach dem Sieg in der Körperschule – war riesig und tönte beinahe so lautstark wie 
ein Düsenjet beim Start. Durchgestartet wurde dann natürlich auch beim Feiern des 
Meistertitels und beim überwältigenden Empfang, den Dutzende von Vereinsmitgliedern, Fans 
und Freunden den frischgebackenen Schweizermeisterinnen im Schulstufenbarren geboten 
haben.  

Gilbert Lutz 
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Gold-Lisi hat wieder zugeschlagen 

 

Am 1. September 2012 fand die Schweizermeisterschaft im Steinstossen in Thürnen statt. Drei 
angefressene Steinstösserinnen vom STV Sennwald waren mit von der Partie. Eine davon war 
Elisabeth Santner, 3-fache Schweizermeisterin vom letzten Jahr und Schweizerrekordhalterin 
im 6kg Stein. Ihr Ziel war klar. Die Titel sind zu verteidigen. Da Lisi bei ihrer Heim-SM letztes 
Jahr zum letzten Mal auch als Juniorin an den Start gehen konnte waren dieses Jahr nur zwei 
mögliche Siege anzustreben. Mit dem 6 kg Stein holte sie sich den Sieg bei den Damen. 
Überlegen gewann Lisi mit dem 12.5kg Stein. Mit 7.00 Metern gewann sie 82 cm vor der 
Zweitplatzierten. Mit dem 6kg Stein war es ein Vorsprung von 23 cm. In der Teamwertung 
konnte der zweite Platz vom letzten Jahr ebenfalls erfolgreich verteidigt werden. Corina Gröbli 
errichte in der Kategorie mit dem 6kg Stein den 20. Platz und Monica Grande den 22. 

Herzliche Gratulation den Sennwalderinnen zu den super Leistungen. 
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